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Samstag ,den1 .September1923:
n uneingtenEinBundgangdurchliefünfte

ausstellung.Morgenum9UhrvormittagswirdBürgermeisterReu-¬
manndiefünfteKleingarten-,Siedlungs-undWohnbauausstellunger-¬
öffnen .DieseAusstellungwird nochstärker als dievorgagegangenen

Veranstaltungenzeigen ,dasdie WienerStadtverwaltungimengstan
EinvernehmenmitderBevölkerunganderBekämpfungderNahrungs-¬
undWohnungsnotarbeitet.

DieAusstellungzeigtuns amtsführen-¬DieAusstellungsleitunghatunterdemPräsidrumd
denStadtratesWeberunddesVorsitzendenmeinderatesHofbauer
denGesamtaufbaudiesergroßenVeranstaltungausgesrbeitet.Zum
erstenmalezeigennichtnurdieKleingärtner,sondernauchdie
Siedlerihreanerkennenswertengeistungen.AuchdasWohnunggamtder
tadtWienhatsichanderAusstellungbeteiligt.

KommtmanvomBurgtheateraufdenRathausplatz,sobefindet
mansichin einerGruppevonSiedlurghäusern ,Kernhausbautenund

Kleingartenhütten,dieeinübersichtlichesBildvondenBautenge
ben,dievondergemeinwirtschaftlichenSiedlungs-undBaustoffs
staltimRahmenderbekanntenKernhausakticderGemeinde"errichtetwerden.DieGemeindeWienhatdieserAnstaltfün
denKronenzurVerfügunggestellt,damitjeneSiedler,diezunac
etwasiebenbiszehnMillionenKronenaufzubringenvermögen,ein
sogenanntesKernhauserhalten,wennsieeineWohnungfreimachen
oderwohnungslessind .Sindsie imLaufevonfünfbissiebenJahren
imstande,ungefähr30bis40MillionenKronenzubezahlen,dann
gelangensie in denBesitzeinerannenaberenWohngelegenheit.

DieBautenaufdemRstklusplatz.
ImlinkenRodeaudesRathausplatzesstehteinvollausgebautes

Kornbavs,dasnacheinemEntwurfderArchitektinLihotzkyerbaut
wordenist .äs enthältdrei bereits bewohnbareRäuie undeinenZu-¬
baubestehendauszweiWohnräumenundeinemauchalsWohnraumver.
wendbarenBodenraum.Mansieht in diesemHause ,dasvollständigein-¬
gerichtetist ,eingebauteMöbel

NebendiesemvollausgebautenKernhausstaht ein Häuschen ,das
nur den sogenanntenKernenthält uundsgäter durch einen Zubauver
grössertwerdenkann.IndieserType,dienacheinemEntwurfdes
BauratesMünsterausgeführtwurde,ist dieHeraklithbauweisevorge
führt ,beiderHolzwollemitMagnesitundZementverwendet.wird.

Aufder anderenSeite desRathausplatzesist eineTypezuse¬
hen ,dieimKernzustandnuralsSommerwohnungbenütztwerdenkann,
dagegenwennsieausgebautwird ,auchalsDauerwohnunggeeignetist
DiesesHäuschenwurdenacheinemEntwurfderArchitektinLihotzky
exrichtet ,wobeidiesogenannteStaussbauweiseangewendetworden
ist .EsbestehtdieseBeuweisedarin ,daßeindurchZiegelteilever-¬
starktesDrahtgeflechtdieMauerbildet .DiesefürtechnischeZwek-¬
kebewährtéBauweise,sollnunauchfürdieSiedlungsbsutenver-¬
suchtwerden .LiesesHäuschenist mitKombinationsmöbeln,dievon
demArchitektenKarauentworfenwurden,eingerichtet.DadieseMö-¬
belauseinigenwenigengleichenBestandteilenzusammengesetztwer-¬
don,sindsiebadeutendbilligeralsdiegewöhnlichenEinrichtungs-¬

gegenstände.IndiesemHäuschenistauchdiePostuntergebracht,
diealleinderAusstellungaufgegebenenBriefemieinembesondee
renStemoelversieht

SchliesslichbefindetsichamRathausplatzeeineElein
gartenhütte,dieversuchsweisenachdenAngabendesArchitek;
KarsumiteinemfeuerfestenStrohdachgedecktist :DieseHüttewurdevondemArchitektenNaloschekentworfenündzeigt ,wiedurch
geschickteanordnungfüreingebauteMöbelreichlichRaumgewonnen
wird,sodaßeinekleineFamilieineinersolchenHütteübernachten
cann.In der Mitte des Rathausplatzesbefindet sich die vomBaubüro
desVerbandesderKleingärtnerundSiedlerentworfeneBurgenlandtype .
DiesesHausist fürBruchsteinehestimmt,dochwurdeeinmehr

villenartigerBauvondenFatentinhabernderSimplexbauweise,den
ArchitsktenBauratKraussundIngenieurRpprechterrichtet ,wobei
dieursprünglicheGrundrisslösungbeibehältenwurdenist .Diesesgro
GeHaus ,dessenDachüberhöhtwurde ,bestehtauskistenartigen
Elementen ,die ungemeinraschübereinandergeschichtetwerdenkönnen.
DieseneueBauweisewirdgegenwärtigvielpropagiertundsollauch
ürSiedlungsbautenversuchtwerden.

LinksundrechtsvonderBurgenlandtypebefindensichdiebeiden
kleinenAusstellungsgebäude,dieKleingartenhütteninetwasveränder-¬
terFormderstellen.SiewerdenSerienweisedurchdieHolzwerkeGes.
. . zeugtunddurchdieFeingartenstelleverkauft .Indiesen

zeigt
sstellungsgebäudendieKleingartenstellederStadtWiendie
nterderLeitungihresrührigenDirektorSillerdenKleingärtnern
ndSiedlernalle Bedarfsartikelbillig liefert ,ihreTätigkeit.

DadieSiedlungsbewegungnichtalleingegondieWohnungsnotan-¬
ampfensoll ,sondernauchwichtigeNahrungsmitteldemBodenabringt,
atdieAusstellungsleitungeinendasAugeerfreuendenMustergarten
derBurgenlandtypeangegliedert.DieAusstellungin derVolkahalle.

DieKleingartenstellederGemeindeWienführtin derVolkshalle
tor ,wasdie Gemeindefür die Kleingärtnergetan hat undwasdadurch

ürdiegesamteVelkswintschafterzieltwordenist .Esistdortdie
bstausstellunguntergebracht,diezeigt,welchewertvolleFrodukte
dieKleingärtnerdurchunermüdlichenFleißundsorgfältigesStudium
rzielen .WährenddiegroßeGemüseausstellenimArkadenhofnurvon
Vereinenbeschicktist ,zeigtdieObstausstellungdieindividuelle
Leistungdes Kleingärtners .Nebender Obstausstellungist auchdie
großeBienenzuchtausstellungzuerwähnen.UmdieBienenzuchtzuför-¬
dernsindzweckentsprechendeGerätenotwendig,diein derVolkshalle
zusehensind . Ineiner besonderenAbteilungsindArzneipflanzenzu

Die Ausstellung imerkadenhof .sehen.DenMittelpunktderKleingartenausstellungbildetdieGemüseaus-¬
alung .Ueber150VereinehabenaufterassenartigangeordnetenStän-¬
dernherrlichesGemüseausgestellt,dieBemeindeWienhatdurchFrei-¬
se die Vereinsleitungenangeeifert ,daßsie alle Ihre Mitgleiderzu
einerSteigerungdesBodenertragesveranlassen.DisAusstellungzeigt
die gewaltigenErfolgs ,die vondenKleingärtnernauchaufschlechten
bödenerzieltwerdenkonnten.BesonderskommthierderVarteilder.gemeinderätlichBegehungender KleingärtenzumAusdk .ImI
grundedesArkadenhofesist dieBlumenausstellunguntergebracht .Herr-¬
liche Schnitt -undTopfblumensind hier zu seherDieWienerKlein¬
gärtnerhabenhiergezeigt,daßsienichtnurfürprofaneDingeAr¬
beiten ,sonderndaßsie auchfürdieHerzundAugerfreuendeBlumen

ltur SinnundVerständnisbesitzen .DieBlumenpflegeunsererKl
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